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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
ich möchte Euch alle ganz herzlich im neuen Jahr und zum heutigen 
Heimspiel begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt den Mannschaften aus 
Puderbach und Niederbieber samt Anhang und Betreuern sowie den 
beiden Schiedsrichtern. 
 
Fast zwei Drittel der Saison sind gespielt und noch immer ist nicht ganz 
klar, wohin die Reise unserer ersten Mannschaft hingeht. Momentan 
liegt die Mannschaft auf einem sehr guten dritten Platz, jedoch muss 
angemerkt werden, dass sie teilweise zwei Spiele mehr als manche 
Konkurrenten ausgetragen hat, sodass ein Abrutschen in der Tabelle 
noch möglich ist. Nichtsdestotrotz sind die Ergebnisse und vor allem 
die Leistungen in dieser Saison durchweg ansprechend. Nach der 
Winterpause gilt es diese Entwicklung zu bestätigen.  
 
Unser heutiger Gegner, die SG Puderbach, kämpft hingegen nach dem 
Abstieg aus der Bezirksliga im vergangenen Jahr schon wieder gegen 
den Abstieg. Trotzdem gilt es diese Mannschaft nicht zu 
unterschätzen. Mittlerweile haben die Puderbacher den Abstiegskampf 
angenommen und konnten letztes Wochenende ein erstes 
Ausrufezeichen beim Sieg gegen Steinefrenz setzen.  
 
Mittendrin im Abstiegskampf ist unsere zweite Mannschaft. Nach einer 
völlig verkorksten Hinrunde, die am Tabellenende beendet wurde, will 
unsere Zweite jetzt eine Aufholjagd starten, um den Abstieg noch zu 
verhindern. Dafür wurde in der Winterpause der Trainer gewechselt 
und Erfolgscoach Andy Buslei reaktiviert. Ihm zur Seite stehen Oli 
Fischer, Thiemo Winter und Marcel Anhalt. Sie konnten dem Team 
neues Leben einhauchen, was sich direkt mit einem Sieg am letzten 
Sonntag bezahlt machte. Nun kommt mit dem VfL Niederbieber ein 
Gegner, der bezwungen werden muss, denn die Gäste befinden sich 
selbst im Tabellenkeller.  
 
Insgesamt bin ich positiver Dinge, dass am heutigen Spieltag zwei 
Heimsiege gefeiert werden und wir den Heimauftakt im neuen Jahr 
genießen können. 
 
In diesem Sinne,      Euer   Aaron  Edelmann  

Herzlich Willkommen! 
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Man wusste, dass das Spiel gegen die SG Herschbach, die derzeit auf 
einem Abstiegsplatz liegt, eine „harte Nuss“ werden würde.  Daher ging 
der TuS engagiert die Partie von Beginn an. Der erste Angriff verfehlte 
noch knapp das SG-Tor, doch mit dem zweiten Angriff war man schon 
erfolgreich. Nach einer Kombination über die linke Seite flankte Tristan 
Limbach auf dem „langen“ Pfosten zu Nils Amelong, doch ein 
SG-Spieler wehrte den Ball mit der Hand ab. Patrick Kozauer 
verwandelte den Strafstoß gewohnt sicher zum 1:0 (5.). 
 
In der Folgezeit hatte der TuS die Gäste im Griff, hielt sie hinten vom 
eigenen Tor weg und hätte vorne durchaus nachlegen können. So lief 
Mecit Acar alleine auf den SG-Torwart zu, verzog aber seinen Schuss 
ein wenig, sodass der Ball am linken Pfosten vorbeistrich. Kurz darauf 
traf Jeron Blesgen eine Hereingabe von Nils Amelong nicht richtig, 
sodass der gegnerische Torwart den Ball abwehren konnte. Nach einer 
Kombination über die rechte Seite übersah Jeron Blesgen den gut 
postierten Patrick Kozauer und schloss den Angriff selber, leider 
erfolglos, ab. 
 
Nach Wiederanpfiff änderte sich zunächst nichts. Die nächste Chance 
hatte Patrick Kozauer, doch die scharfe Flanke von Nils Amelong 
konnte er nicht kontrolliert verwerten. Nach einer Viertelstunde wurde 
das Spiel immer fahriger. Fehlpässe und Ballverluste häuften sich bei 
der Asbacher Mannschaft, dennoch gab es noch Torgelegenheiten 
durch Mecit Acar, Patrick Kozauer und Marco Huhn.  
 
Bei diesem knappen Ergebnis rochen die Gäste ihre Chance und 
setzten alles auf eine Karte. Nach einem Gewühl im eigenen 16er 
trudelte der Ball gegen den Pfosten und konnte dann zum Glück 
geklärt werden. Die beste Gelegenheit für die Gäste ergab sich dann 
kurz vor Schluss nach einem Eckball, doch ein SG-Angreifer köpfte am 
Tor vorbei. So konnte der TuS den knappen Vorsprung über die Zeit 
retten und drei Punkte auf dem Konto verbuchen. 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Freddy Buballa, Fabian 
Munsteiner, Felix Zumhoff, Timo Sessenhausen, Marian Wilsberg, 
Tristan Limbach, Mecit Acar (76. Niki Jeske), Patrick Kozauer, Nils 
Amelong, Jeron Blesgen (67. Marco Huhn) 
 

Dirk Gras 

TuS Asbach – SG Herschbach  1:0 (1:0) 
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Unter äußerst widrigen Bedingungen (leicht überfrierende Nässe und 
Nebel) konnte das Pokalspiel gegen die SG Haiderbach gerade so 
stattfinden. Dennoch: Der TuS wollte sich als spielklassenhöhere 
Mannschaft keine Blöße geben und ging konzentriert in die Partie.  
 
Quasi mit dem ersten Angriff spielte man sich über die rechte Seite 
durch, Marco Huhn bediente im Rückraum Mecit Acar, der den Ball im 
langen Eck versenkte (1.). Man blieb am Drücker, störte den Gegner 
bereits im Spielaufbau und hatte dann schnell den ersten Eckball. 
Mustergültig in der Ausführung von Jeron Blesgen und formvollendet 
mit dem Kopf vollstreckt von Freddy Buballa zum 2:0 (6.). Ein weiterer 
Standard von Patrick Kozauer auf der linken Seite fand dann wieder 
den Kopf von Freddy Buballa und man hatte eine beruhigende Führung 
herausgearbeitet (19.). Danach hätte man durch Marian Wilsberg, 
Mecit Acar und Jeron Blesgen das Ergebnis noch positiver gestalten 
können, aber diese Chancen wurden nicht verwertet. 
 
Nach der Pause zunächst das gleiche Bild. Jedoch ließ nach und nach 
im Spiel nach vorne die Konzentration zu wünschen übrig und man 
verhaspelte sich zu oft. Dennoch hatte man Torabschlüsse bzw. 
weitere Chancen, die Führung auszubauen. Entweder kam der letzte 
Pass nicht an oder man war im Abschluss zu überhastet. 
 
Nachdem dann der Gästetorwart mit einem Handspiel außerhalb des 
16er den finalen Torschuss von Marco abwehrte und dafür die rote 
Karte bekam, nutzte man etwas später das Überzahlspiel und erzielte 
zwei weitere gut herausgespielte Tore. Zunächst wurde Mecit Acar von 
Patrick Kozauer in die Tiefe bedient, der dann den Ball im kurzen Eck 
versenkte (79.), kurz darauf legte Jeron Blesgen den Ball auf Mecit 
Acar quer, der damit seinen dritten Treffer markierte (80.). 
 
Tore: 0:1 (1.) Mecit Acar, 0:2 (6.) Freddy Buballa, 0:3 (19.) Freddy 
Buballa, 0:4 (79.) Mecit Acat, 0:5 (80.) Mecit Acar 
 
Aufstellung: Waldemar Komor (46. Maxi Schulz), Fabian 
Munsteiner (76. Nils Amelong), Patrick Kozauer, Mecit Acar (87. Maik 
Römer), Felix Zumhoff, Timo Sessenhausen, Freddy Buballa, Marco 
Huhn, Jeron Blesgen, Tristan Limbach, Marian Wilsberg 
 

Dirk Gras 

Pokal: SG Haiderbach/Sessenbach – TuS Asbach  0:5 (0:3) 
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Wie erwartet wurde es am Freitagabend auf dem Heimbacher 
Hartplatz eine intensive und kampfbetonte Partie. Der Gastgeber stand 
tief in der eigenen Hälfte und machte die Räume eng und ging 
konsequent in die Zweikämpfe. Asbach versuchte spielerische Akzente 
zu setzen, aber auf dem ungewohnten Geläuf fehlten die 
Passsicherheit und auch das Tempo des Balles, um schnell genug in 
die Spitze zu spielen. Zwar hatte man mehr Spielanteile, aber man 
konnte nur zweimal den SSV in Bedrängnis bringen. Eine Hereingabe 
von Timo Sessenhausen verzog Jeron Blesgen im Abschluss - eine 
fast 100%ige Chance. Und nach einem direkten Freistoß strich der Ball 
nur knapp am Pfosten vorbei.  

Nach der torlosen ersten Halbzeit wollte Asbach eigentlich den Druck 
erhöhen, doch unterliefen der Mannschaft in der Anfangsphase etliche 
ungewohnte Abspielfehler. Erst nach zehn Minuten gelang es wieder, 
Zugriff auf das Spiel zu bekommen. Ein Angriff über die rechte Seite 
wurde dann durch Uli Sessenhausen mit einer maßgeschneiderten 
Flanke auf seinen Bruder Timo abgeschlossen, der dann den Ball am 
langen Pfosten per Kopf einnetzte (76.). Im Anschluss folgte dann die 
beste Phase des TuS. Doch leider machte entweder der Platz oder die 
vielbeinige Abwehr der Gastgeber die Gelegenheiten zunichte. In diese  

Asbacher Drangphase fiel dann nach einem Freistoß von der linken 
Seite mit einem Kopfball der überraschende Ausgleich (81.). 

Die beste Gelegenheit zum Siegtreffer hatte danach Kilian Limbach, 
der einen Freistoß in den rechten Torwinkel setzte, den jedoch der 
SSV-Torwart mit einer Glanzparade aus dem Winkel fischte. Heimbach 
verteidigte diesen Punkt zum Schluss „mit Mann und Maus“. 

Kommentar von TuS-Trainer Dirk Gras: „Am Ende hat sich der SSV 
durch seine Einstellung und seinen Kampf den Punkt verdient, auch 
wenn die klareren Gelegenheiten auf unserer Seite waren. Trotz allem 
bin ich mit der Leistung der Mannschaft voll einverstanden.“ 
 
Tore: 1:0 (76.)Timo Sessenhausen, 1:1 (81.) 
 
Aufstellung: Maxi Schulz, Fabian Munsteiner, Nils Amelong, 
Patrick Kozauer (62. Uli Sessenhausen), Jeron Blesgen (68. Kilian 
Limbach), Mecit Acar, Tristan Limbach, Timo Sessenhausen, Freddy 
Buballa, Marco Huhn, Marian Wilsberg 
 

Dirk Gras 

SSV Heimbach-Weis - TuS Asbach   1:1 (0:0) 
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Die große Spielgemeinschaft SG Puderbach/Daufenbach/Raubach/ 
Urbach-Dernbach musste im vergangenen Sommer aus der 
Bezirksliga absteigen. Dennoch trennte man sich nicht von Trainer 
Oliver Haag. Doch als die Mannschaft nach dem 8. Spieltag die „rote 
Laterne“ übernahm, erfolgte die Trennung und Abteilungsleiter André 
Neitzert übernahm als Interimstrainer die Betreuung. Mitte November 
wurden die SG-Verantwortlichen fündig: Marc Odink (wohnhaft in 
Windhagen und auch schon beim TuS erfolgreicher Coach). 
 
Mit dem neuen Trainer ging es steil aufwärts: Sieben Punkte aus drei 
Spielen! In der Rückrundentabelle liegt die Mannschaft auf Platz 2! 
„Trotz der Abgänge von Henrik Sawadsky (SG Ellingen), Jan-Luca 
Drumm (SV Maischeid), Fabian Greif und Julian Aller (beide Pause) 
überzeugte die SG Puderbach in den Testspielen (vier Spiele, vier 
Siege) und macht sich weiter Hoffnungen auf den Klassenverbleib“  
(RZ v. 03.03.). Bis dato hatte die Mannschaft die zweitmeisten Tore 
hinnehmen müssen. In den letzten drei Spielen musste der SG-Torwart 
lediglich einmal den Ball aus dem Netz holen. Ist das die Handschrift 
eines ehemaligen Profi-Keepers?  
 
Bisherige Ergebnisse: 
3:3 und 1:0 Heimbach-Weis, 1:2 und 1:1 Horressen, 4:0 und 0:1 
Herschbach, 1:3 und 1:0 Steinefrenz, 1:5 Asbach, 0:2 Roßbach, 1:3 
Rheinbreitbach, 3:3 Ahrbach, 2:3 Feldkirchen, 3:5 Oberbieber, 2:1 
Maischeid, 0:3 Niederbreitbach, 1:4 Neustadt à 17 (4/3/10) Spiele 
 
Kader: 
Tor: Alexander Kroll, Dennis Schumacher 
Abwehr: Sven-Jannick Broszeit, Jan-Eric Grunwald, Alexander 

Hartstang, Christoph Neitzert, Dominic Zimmermann 
Mittelfeld: Dennis Bayer, Dominik Hartstang, Fabio Licht, Dominik 

Schild, Daniel Seuser, Florian Weber 
Sturm: Mergim Dobruna, Tim Fettelschoß, Fabian Kaul 
Trainer: Marc Odink 
 
Torschützen:  
Tim Fettelschoß 5, Jan-Luca Drumm 4, Dominik Hartstang 4, Dennis 
Bayer 2 und zehn Spieler (je 1 Tor) = 25 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Puderbach (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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Ein erfolgreicher Start nach der Winterpause gelang dem neuen Team 
um Trainer Andy Buslei. „Die drei Punkte zum Auftakt waren enorm 
wichtig. Wir haben auch eine gute Vorbereitung absolviert und hatten 
einen sehr guten Kader zur Verfügung.“ 
 
Wie erwartet kombinierten die Gastgeber sehr gut aus der Defensive 
heraus. Das TuS-Mittelfeld musste in der Anfangsphase schon etliche 
Löcher stopfen, zumal Fehler immer wieder zu neuen Aktionen der SG 
verhalfen. Zum Glück blieben deren Abschlüsse sehr ungenau. 
 
Mit laufender Spieldauer konnte Asbach besser staffeln und somit den 
Gegner bereits im Spielaufbau stören. So auch in der Aktion, die zum 
1:0 führte. Calvin Groß setzte den Verteidiger unter Druck und nach 
einem Doppelpass mit Lino Majer konnte er von der Grundlinie zu 
David Buslei passen, der mühelos einnetzen konnte (26.). Mit dieser 
Führung kam Asbach besser in die Zweikämpfe, wenn auch der 
Spielaufbau verfahren blieb. 
 
Nach Wiederanpfiff wollte sich Asbach das Heft nicht mehr aus der 
Hand nehmen lassen und mit der Einwechslung eines frischen 
Stürmers wurde die Offensive verstärkt. Und mit jedem gewonnenen 
Zweikampf wuchs das Selbstvertrauen und die Aktionen nach vorne 
wurden immer gefährlicher, während hinten die Defensive um den 
neuen Abwehrchef „Mattes“ Bisch nichts anbrennen ließ. Und der TuS 
belohnte sich mit einem Doppelschlag für sein Engagement: Nach 
einer Ecke konnte Jannick Fuchs den Ball unhaltbar per Direktschuss 
zum vorentscheidenden 2:0 (60.) einlochen. Und kurz darauf erhöhte 
Maik Römer nach einer schönen Einzelaktion zum 3:0-Endstand (62.). 
 
TuS-Trainer Andy Buslei nach seinem gelungenen Comeback: 
„Kompliment an die komplette Truppe – Spieler wie Ersatzspieler. Die 
Leistung macht Lust auf mehr.“ 
 
Tore: 0:1 (26.) D. Buslei, 0:2 (60.) J.Fuchs, 0:3 (62.) M.Römer 
 
Aufstellung: Maxi Ditscheid, Jonas Majer, Jonathan Buballa, 
Matthias Bisch, Thijs van den Berg, Jannik Fuchs (75. Dan 
Zimmermann), Lino Majer (56. Maik Römer), David Buslei (82. Kevin 
Fuchs), Oliver Fischer, Niki Jeske, Calvin Groß  
 

Andy Buslei 

SG Vettelschoß/Katharinen II – TuS Asbach II   0:3 (0:1) 
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OBERLIGA   (05.03.): 

01) SCHOTT  MAINZ 21 63:32 46 
02) MECHTERSHEIM 21 47:31 42 
03) VÖLKLINGEN 21 38:25 42 
04) KARBACH 20 53:32 35 
05) GONSENHEIM 21 47:34 35 
06) WIESBACH 21 45:37 35 
07) DIEFFLEN 21 54:47 34 
08) PIRMASENS  II 21 41:33 31 
09) PFEDDERSHEIM 21 37:39 29 
10) JÄGERSBURG 21 44:45 27 
11) HAUENSTEIN 21 40:41 27 
12) SAAR  05 21 34:35 27 
13) MORLAUTERN 21 34:36 27 
14) RW KOBLENZ 21 29:34 27 
15) SALMROHR 21 34:45 24 
16) NEUNKIRCHEN 20 35:46 23 
17) LUDWIGSHAFEN 21 39:47 20 
18) BURGBROHL 21 8:83 1 
 
VERBANDSLIGA  (05.03.): 
01) ENGERS 23 57:17 57 
02) MAYEN 24 51:21 52 
03) MEHRING 23 62:28 50 
04) EISBACHTAL 24 50:29 41 
05) TUS  KOBLENZ  II 24 49:34 38 
06) MÜLHEIM 23 39:32 38 
07) EMMELSHAUSEN 24 48:36 36 
08) ANDERNACH 24 53:52      36 
09) TRIER-TARFORST 23 41:40 36 
10) ALTENKIRCHEN 24 45:58      35 
11) MORBACH 24 46:30 33 
12) MALBERG 24 36:39 32 
13) WINDHAGEN 23 35:50 27 
14) KYLLBURG 23 35:44 23 
15) BETZDORF 22 28:40 22 
16) SAARTAL 23 37:63 18 
17) LEIWEN 23 29:54 14 
18) WIRGES 23 18:52 13 
19) MENDIG 23  16:56      11 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (05.03.): 

 
01) EMMERICHENHAIN 15     54:22     38  
02) MONTABAUR  17     39:16      38 
03) LINZ    17     45:17      37  
04) WEITEFELD  16     44:19      35 
05) WISSEN   17     43:26     31 
06) HUNDSANGEN  17     43:31      26 
07) ELLINGEN   16     38:27      24  
08) ELBERT      17     29:27      24  
09) MÜSCHENBACH 16     24:27     18  
10) HAMM   16     33:37     15 
11) BAD  EMS   18     24:55     14 
12) OSTERSPAI  17     20:51      14 
13) WESTERBURG    16     14:30      13 
14) NAUORT   18     19:48     12  
15) BIRLENBACH  17     21:57      12 
16) WIRGES  II  abgemeldet 
   
       
       
KREISLIGA   A   (05.03.): 
 
01) NEUSTADT  16     38:23      29 
02) AHRBACH   14     32:17     28  
03) ASBACH   17     29:19     27 
04) HORRESSEN          17     47:39      27 
05) STEINEFRENZ  16     24:18      26 
06) FELDKIRCHEN  15     37:33     26 
07) NIEDERBREITBACH 15     33:21      24 
08) MAISCHEID  15     17:24     22 
09) HEIMBACH-WEIS 17     26:29     20 
10) ROSSBACH  15     25:28      20 
11) OBERBIEBER  17     28:34     18  
12) HERSCHBACH  16     22:31     15 
13) PUDERBACH    17 25:39     15 
14) RHEINBREITBACH 17 16:44     14 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (05.03.): 

 
01) VETTELSCHOSS 17     49:8       41 
02) HSV  NEUWIED  17     48:16      39 
03) GÜLLESHEIM  17     62:21     37 
04) CSV  NEUWIED  17     42:31     31 
05) RHEINBROHL  17     47:29     29 
06) WINDHAGEN  II  17     31:17      28 
07) RENGSDORF  17     31:33     24 
08) SG  NEUWIED   17     30:37      22 
09) OBERLAHR  17     26:39      21 
10) LINZ  II   17     34:36      20 
11) ELLINGEN  II  17 21:35      15 
12) NEUSTADT  II  17 17:46      15 
13) MELSBACH  17     22:62     14 
14) Rh ´BREITBACH  II 17   7:57       2 
 
 
  
KREISLIGA   C   NORD  (05.03.): 
 
01) BAD  HÖNNINGEN 16     52:16     43 
02) ERPEL   16     76:13     40 
03) N ´BREITBACH  II  15     38:16     34 
04) OBERBIEBER  II  17     46:39      27 
05) ATASPOR  UNKEL 17     29:28      27 
06) FC  UNKEL  17     36:40     25 
07) VETTELSCHOSS  II 17     26:33     24 
08) IRLICH   16     21:33      21 
09) RODENBACH  16     37:43     20 
10) FELDKIRCHEN  II 17     29:38     20 
11) NIEDERBIEBER  17     44:64     14 
12) OTTOMAN  NR   17 27:48      12 
13) ASBACH  II   16     21:45     11 
14) DATTENBERG  16     23:49     11 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Rund 50 Vereinsvertreter waren der Einladung des Kreisvorstands zur 
Halbzeittagung der Senioren des Fußballkreises Westerwald/Wied 
gefolgt. Die Versammlung tagte in diesem Jahr in der Stadthalle in 
Ransbach-Baumbach und nicht wie gewohnt in Straßenhaus statt, weil 
das dortige Sportlerheim derzeit umgebaut wird. 
 
Der Kreissachbearbeiter und Staffelleiter Uli Keßler (Siershahn) war 
froh, dass der Wettergott in dieser Saison mitspielt und daher nur 
wenige Spiele ausgefallen sind. In der Kreisliga A stehen noch fünf 
Nachholspiele aus, in den beiden Staffeln der Kreisliga B konnten 
sogar alle Begegnungen planmäßig durchgeführt werden. Der für die 
C- und D-Klassen zuständige Staffelleiter Jens Bachmann (Hilgert) 
berichtete von insgesamt nur acht Nachholpartien in seinen fünf 
Staffeln. 
 
Nachdem die Hallenkreismeisterschaft (Kreisliga A/B) in der letzten 
Saison wegen geringer Teilnehmerzahlen sowie einiger kurzfristiger 
Absagen zur Farce verkam, verzichtet der Kreis Westerwald/Wied in 
dieser Spielzeit auf eine Hallenrunde. „Es gab nur sieben Meldungen. 
Darunter war ein Verein mit zwei Mannschaften (Anm. d. Red.: SV 
Rheinbreitbach), der beim letzten Mal mit beiden Mannschaften am 
Spieltag abgesagt hat. Das machen wir nicht mehr mit. Offensichtlich 
besteht in der A- und B-Klasse kein Interesse, Futsal zu spielen“, sagte 
Bachmann. Anders sieht dies im Bereich der C- und D-Klassen aus. 
Hier liegen 17 Meldungen vor. Die Vorrunden werden am 4./5. Februar 
in St. Katharinen ausgespielt, die Endrunde ist am 11. Februar in 
Selters. 
 
Es wurden auch die Halbfinalpaarungen des Wettbewerbs um den 
Kreispokal 2016/ 2017 ausgelost. Die Viertelfinalspiele sind am 
Karnevalssamstag, 25. Februar, die Halbfinals am Samstag, 22. April, 
und die Endspiele sind am Freitag, 26. Mai, geplant. 
 
Kreisliga A/B 
Sieger SV Güllesheim/SG DJK Neustadt-Fernthal – Sieger FC Kosova 
Montabaur/SG Horressen, Sieger TuS Asbach/SSV Heimbach-Weis – 
Sieger SG Feldkirchen/VfL Oberbieber. 
 

Daniel Korzilius (RZ v. 15.12.2016) 

Kreis: Halbzeittagung in Ransbach-Baumbach 
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Nach mehr als 7 Stunden Spielzeit stand der Sieger beim Kickerturnier, 
dem TuS-Asbach-Open-2016, fest. Da im vergangenen Dezember kein 
Termin im Asbacher Sportlerheim gefunden werden konnte, wurde das 
beliebte Turnier erst zu Beginn des neuen Jahres ausgetragen.  
 
Und es fand neue Freunde! Durch den Kontakt zu Jaouad Balalga, 
Mitarbeiter der CJD-Jugendbetreuung Wissen, erreichten die OPEN 
erstmals ein Starterfeld von 26 Mannschaften, denn die Gäste von der 
Sieg reisten gleich mit zehn Teams an. Der Turnierbeginn verzögerte 
sich um einige Minuten, doch die beiden Turnierleiter Norbert Ditscheid 
und Wolfgang Germscheid, zwei erfahrene „alte Hasen“, hatten den 
Turnierplan bald aktualisiert. Unterstützt wurden sie von den beiden 
„Freddys“ (Buballa und Ditscheid) beim „Service“ im Sportlerheim 
sowie von Thorsten Fischer, Sascha Dasbach, Maxi und Ben Ditscheid 
beim Transport der Kickertische. 
 
Die Gäste von der Sieg hinterließen einen sehr positiven Eindruck und 
gaben bereits ihre Zusage für das nächste Turnier. Da ihr bestes  
Team auf Platz 3 landete, wurden die Gäste wegen der winterlichen 
Straßenverhältnisse vor dem Finale mit viel Beifall verabschiedet. 
 
Während des Turniers hatte sich bald die Mannschaft Thomas und 
Friedbert Schmidt aus Rüddel in die Favoritenrolle gespielt. Nicht 
verwunderlich, war Thomas schon einmal Weltmeister in seiner 
Altersklasse. Gegner waren die Lokalmatadoren „Vadding&Son“ (Leon 
und Rudi Antoni). Als Außenseiter konnten die beiden Antonis befreit 
aufspielen, während die Favoriten mit ihrem Spiel nicht ganz zufrieden 
waren. Dennoch verließen sie nach einem umkämpften Match den 
Tisch als Sieger und nahmen den heißbegehrten Wanderpokal sowie 
eine Kiste Bier seitens der Turnierleiter in Empfang. Die Verlierer 
kündigten direkt nach dem Spiel an, dass sie beim nächsten „Open“ 
wieder um Platz 1 angreifen wollten. 
 
Das letzte Wort hatte Turnierleiter Norbert Ditscheid: „Wir haben heute 
viele nette Menschen getroffen und haben die Erfahrung gemacht, 
dass man mit Sport manche Hemmschwellen überwinden kann. Und 
bei dieser Begeisterung hat sich der Aufwand, ein solch großes Turnier 
durchzuführen, 100%ig gelohnt. Auf ein Neues beim TuS-Asbach-
Open 2017!“ 
 

Norbert Ditscheid 

Kicker-Turnier: TuS-Asbach-Open-2016 
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Für die diesjährige Hallenrunde haben sowohl die A-Jugend wie auch 
die B-Jugend ihre Teilnahme nicht angemeldet. Ausschlaggebend 
dafür waren hauptsächlich folgende zwei Gründe: Zum einen standen 
keine Trainingsstunden in den Halle zur Verfügung, zum anderen kann 
aber auf den drei Kunstrasenplätzen (fast) durchweg trainiert werden. 

Die C-Jugend nahm dagegen mit zwei Teams an der Hallenrunde 
teil. Die 1.Mannschaft landete nach drei Vorrunden-Turnieren auf Rang 
16, die 2.Mannschaft schaffte dagegen den Einzug in die Endrunde, für 
die sich acht Teams qualifiziert hatten. Nach einem 2.Platz in 
Puderbach ging die Mannschaft sowohl in St. Katharinen als auch in 
Linz jeweils als Turniersieger aus der Halle und musste insgesamt nur 
eine einzige Niederlage hinnehmen. In der Endrunde blieb die 
Mannschaft dann in ihrer Gruppe in Neuwied leider sieg- und punktlos: 
1:2 VfL Neuwied, 1:6 SG Wirges und 0:2 SG Wirges II. Die beiden 
Mannschaften aus Wirges bestritten dann auch später das Endspiel. 
Bei den Spielen um Platz 5 – 8 war die Mannschaft dann auch nicht 
erfolgreich, zumal am Vortag noch ein Testspiel auf dem Platz 
ausgetragen wurde, sodass „nur“ der 8.Platz heraussprang. 

Die D-Jugend meldete ebenfalls zwei Teams für Hallenrunde. 
Dabei verpasste die erste Mannschaft mit viel Pech die Endrunde, 
denn zweimal war das Torverhältnis gegen eine bessere Platzierung. 
Nach dem zweiten Platz in St. Katharinen wurde die Mannschaft ein 
paar  Wochen später in der gleichen Halle Turniersieger. Ein zweiter 
Platz bei der dritten Vorrunde hätte für das Erreichen der Endrunde 
gereicht. Doch erneut war das Torverhältnis entscheidend und die 
Mannschaft landete bei dem Turnier in Neuwied nur auf Rang 3. Damit 
schied die Mannschaft mit nur einer einzigen Niederlage aus und 
beendete die Hallenrunde mit dem 9.Platz. Die 2.Mannschaft landete 
auf Platz 29. 

Auch die E-Jugend beteiligte sich mit zwei Mannschaften an der 
Hallenrunde, die aber nach zwei Turnieren nicht unter die besten 24 
Teams kamen, die weiter um den Titel spielen werden. Für die beiden 
Asbacher Mannschaften besteht jetzt die Chance, in einer Trostrunde  
doch noch erfolgreich zu sein. 

Bei der F-Jugend nahm Asbach nur mit einer Mannschaft teil. 
Obwohl keine Ergebnisse veröffentlicht werden, kann „verraten“ 
werden, dass die Mannschaft viele Spiele gewonnen hat. 

 

Karl Meidl 

Jugend - Hallenkreismeisterschaft 
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Wie die Asbacher Erste musste auch die C-Jugend einen Tag später 
zum Rückrundenstart nach Heimbach-Weis. Für seine Verhältnisse 
war der Platz noch okay, aber man sah schon beim Aufwärmen, was 
zu erwarten war, denn die einfachsten Bälle versprangen plötzlich. 
Leider mussten wir auf unseren Kapitän verzichten, der beim letzten 
Training unglücklich umknickte. Die Ausfallzeit von Fabian Eckloff ist 
leider noch ungewiss! 
 
Das soll aber keine Entschuldigung sein, dass in den ersten Minuten 
auf Asbacher Seite nichts zusammen lief. So wurden die Platzherren 
immer selbstbewusster. Besonders die einstudierten Ecken bereiteten 
uns große Probleme. So fiel auch das 0:1 (10.). Die Heimbacher 
versammelten sich mit mehreren Spielern am kurzen Pfosten. „Brav“ 
deckten wir sie dann auch dort zu. Doch plötzlich schlug der Ball im 
langen Eck ein, die vollkommen ungedeckt blieb. 
 
Durch eine Umstellung wurde die Defensive danach stabilisiert und 
unsere Mannschaft konnte endlich Druck nach vorne ausüben. Einen 
Freistoß, tief in unserer Hälfte, beförderte Jannis lang auf die rechte 
Seite, wo Manu den Ball erlaufen konnte, zur Grundlinie durchging und 
in die Mitte flankte, wo Moritz dann keine Probleme hatte, den Ball zum 
Ausgleich über die Linie zu drücken. (23.) 
 
In Abschnitt zwei nahmen wir erneut das Heft in die Hand, doch man 
merkte schon, dass es das erste richtige Spiel im Wettkampfmodus 
war. Dennoch muss man mit der Leistung der Jungen in dieser Phase 
sehr zufrieden sein. Bis auf die letzten fünf Minuten beherrschten wir 
eindeutig das Spielgeschehen. Und in diesen fünf Minuten hatten die 
Platzherren zwei hochkarätige Chancen, sodass es unter dem Strich 
ein gerechtes Unentschieden war. Auch wenn viele Spieler nach dem 
Abpfiff enttäuscht waren, war dazu kein Grund vorhanden: Wir sind 
weiter ungeschlagen in der Bezirksliga! 
 
Tor: Moritz  Kohr 
 
Aufstellung: Jeremy Dahlhausen – Daniel Silbernagel, Jannis 
Keppler, Elias Harnisch, Justin Eichas – Joshi Abend, Manuel Buda, 
Can Büyüktosun – Moritz Kohr, Louis Hoen - Jan Haferbecker (Laurin 
Klein, Jonas Jandt, Max Strüder, Jan Kowalski) 
 

Marcel Hanke 

SSV Heimbach-Weis – C-Jugend   1:1 (1:1) 
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Zum Rückrundenstart musste die D-Jugend bei der JSG Wisserland/
Schönstein in Wissen antreten. Das Hinspiel in Asbach konnten die 
Jungs von der Sieg ziemlich deutlich mit 4:0 für sich entscheiden.  
 
Somit war allen klar, was die Asbacher Mannschaft beim Dritten der 
Bezirksliga zu erwarten hatte, zumal das Spiel auf einem Hartplatz 
ausgetragen wurde. Erschwerend kam hinzu, dass unser Kader durch 
Krankheiten und Verletzungen immer noch sehr dezimiert ist. An dieser 
Stelle daher, allen Kranken und Verletzten gute Besserung! Somit 
standen uns nur elf Spieler (neun Spieler und zwei Ersatzspieler) zur 
Verfügung.  
 
Wir setzten uns daher nur kleine Ziele vor dem Spiel: selber ein Tor 
erzielen und weniger Tore wie im Hinspiel hinnehmen zu müssen. Nun, 
das erste Ziel haben wir knapp verpasst, obwohl doch die eine oder 
andere Gelegenheit dazu vorhanden war. Das andere Ziel haben die 
Jungs durch ihr kämpferisches Engagement und durch ihre hohe 
Laufbereitschaft 100%ig erreicht. 
 
Nach der Spielzeit von 60 Minuten endete die Begegnung daher mit 
einem gerechten 0:0, wobei es auch durchaus 3:3 oder 4:4 hätte 
enden können. Bei uns retteten zweimal die Latte und einmal unser 
Keeper 
Linus hinten die Null und vorne hatten Kevin, Robin und Fabrizio 
dreimal „Aluminum“-Pech. 
 
Fazit: Ein möglicher Sieg wäre genauso unverdient wie eine mögliche 
Niederlage gewesen. So sind wir mit einem Punkt zum Auftakt der 
Rückrunde sehr zufrieden. 
 
Aufstellung: Linus, Lukas Schütz, Tarin Tilgen, Arne Funk, Lukas 
Tausendfreund, Robin Nehls, Tobias Konrady, Fabrizio, Kevin 
Hönighausen, Alexander Wilgortz, Leon Konrad  

Frank Nehls 
 
PS: Die Hinrunde war gleichzeitig die Qualifikation zur Rheinlandliga. 
Die beiden ersten Teams, die SF Eisbachtal und der VfL Neuwied, 
spielen daher ab sofort nicht mehr in der Bezirksliga, sondern mit vier 
anderen Qualifikanten aus den zwei anderen Bezirksligen in der 
Rheinlandliga. 

JSG Wissen – D-Jugend  0:0 (0:0) 
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A-Jugend: Bezirksliga  (04.03.) 
01 VfL Hamm 13 37:12 27 
02 JSG Bad Ems 12 36:21 26 
03 JSG Helferskirchen 12 49:18 22 
09 JSG Asbach/Buchholz 13 15:27 12 
11 SG Herschbach 12 15:43 6 
12 JSG Wissen 11   9:39 4 
13 SG Wirges II                    abgemeldet 
 
 
B-Jugend: Leistungsklasse  (04.03.) 
01 JSG Melsbach 11 68:12 30 
02 VfL Neuwied 11 37:6 30 
03 JSG Asbach/Buchholz 12 39:13 27 
10 VfL Oberbieber II 12 17:52 7 
11 JSG Ransbach 10 10:37 5 
12 JSG Siershahn 12 26:40 4 
 
 
C-Jugend: Bezirksliga   (04.03.) 
01 JSG Betzdorf 15 64:17 39 
02 SG Wirges II 15 52:16 37 
03 JSG Asbach/Buchholz 15 58:12 35 
12 JSG Ellingen 15 19:29 11 
13 JSG Salz 15 13:45 11 
14 SV Diez 15   4:152 0 
 
 
D-Jugend: Bezirksliga  (04.03.) 
01 SG Betzdorf 11 32:7 25 
02 SG Wirges 11 36:10 23 
03 JSG Wissen 12 21:12 21 
08 TuS Asbach 12   8:28 8 
09 JSG Seck 11 11:23 5 
10 JSG Birlenbach 11 14:56 0 

Jugend – Tabellen  
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Samstag, 11.03.: 
TuS Asbach D II – JSG Thalhausen II (14 Uhr) 
JSG Seck – TuS Asbach D I (Irmtraud, 13 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Ransbach (17 Uhr) 
VfL Hamm - JSG Asbach/Buchholz A (17 Uhr) 
 
Sonntag, 12.03.: 
TuS Asbach II – VfL Niederbieber (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Puderbach (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 14.03.: 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Altenkirchen III (18.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 15.03.: 
TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis (Pokal, 20 Uhr) 
 
Samstag, 18.03.: 
JSG Katharinen II – TuS Asbach E II (Windhagen, 13 Uhr) 
JSG Niederbieber – TuS Asbach D II (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I – JSG Vettelschoß (15.15 Uhr) 
JK Eschelbach – JSG Asbach/Buchholz B (Horbach, 17 Uhr) 
 
Sonntag, 19.03.: 
FC Unkel – TuS Asbach II (Rheinbreitbach, 12.30 Uhr) 
Spvgg Steinefrenz – TuS Asbach (Weroth, 14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 21.03.: 
JSG Asbach/Buchholz C II – SC Uckerath III (18 Uhr) 
 
Samstag, 25.03.: 
TuS Asbach D II – JSG Rengsdorf (14 Uhr) 
JSG Betzdorf – TuS Asbach D I (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I – JSG Wissen (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Wissen (Buchholz, 15 Uhr) 
 
Sonntag, 26.03.: 
TuS Asbach II – FC Ottoman Neuwied (12.30 Uhr) 
TuS Asbach I – SG Horressen (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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